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Erläuterungen 

Sachstand Bürgerhaus Rohrbach 

Die CDU Ortsratsfraktion hat um die Aufnahme des Tagesordnungspunktes gebeten. 

 

Stellungnahme der zuständigen Fachabteilung "Gebäudemanagement" zum  

- Antrag der CDU –Ortsratsfraktion Rohrbach vom 30.02.2020 (?)   

zu TOP "Sachstand Bürgerhaus Rohrbach, Ausbau des Kellergeschosses, 

Veranstaltungen im ehemaligen Kinosaal":  

 

zu 1.) :Hier wird auf die Ausführungen der letzten Ortsratssitzung verwiesen : 

- Mehrkosten durch Verlängerung der Gerüststandzeit:  

Die im LV aufgeführte Miete für die Gebrauchsüberlassung beträgt für das 

bereits aufgebaute Gerüst 414,44 € / netto = 493,18 € / brutto für je weitere 10 

Wochen. Dies bedeutet bei einer Verlängerung der Gerüststandzeit um 1 Jahr 

eine Kostensteigerung von 2.155,08 € / netto = 2.564,55 € / brutto. Dem 

gegenüber stehen ein jetziger Abbau des Gerüstes und ein späterer 

Wiederaufbau vor Baubeginn in Höhe von 13.814,63 € / netto = 16.439,40 € / 

brutto, auf Grundlage der vorliegenden LV-Preise – evtl. Preissteigerung nicht 

mitberücksichtigt. Somit würde ein Ab- und späterer Wiederaufbau des 

Innenflächengerüstes erheblich höhere Mehrkosten mit sich ziehen. 

- Mehrkosten durch erheblichen Zeitverzug:  

Gemäß VOB / B § 2 Abs. 5 haben die Auftragnehmer Anspruch auf 

Mehrvergütung bei durch den Auftraggeber verursachte Änderungen der 

Vertragsbedingungen. "Werden durch Änderung des Bauentwurfs oder andere 

Anordnungen des Auftraggebers die Grundlagen des Preises für eine im 

Vertrag vorgesehene Leistung geändert, so ist ein neuer Preis unter 

Berücksichtigung der Mehr- oder Minderkosten zu vereinbaren. Die 

Vereinbarung soll vor der Ausführung getroffen werden." Da jedoch seitens 

der Auftragnehmer noch kein Anspruch geltend gemacht wurde, wurde 

bislang seitens des Auftraggebers auch nicht auf diesen Sachverhalt 

hingewiesen und eine Bestätigung oder Erhöhung der Einheitspreise 

angefordert, um keine "schlafenden Hunde" zu wecken. Der 

Bauherrenvertretung ist durchaus bewusst, dass eine Kostensteigerung durch 

Bauzeitenverlängerung / Verschiebung der Ausführungsfristen seitens der 

Auftragnehmer gefordert werden kann und auch dann vergütet werden muss. 

Nach Einschätzung der Bauleitung sind beim Gewerk "Dachdeckerarbeiten – 

Sandwich-Dacheindeckung" keine Mehrkosten zu erwarten. 

 

zu 2.): Die Ausführung "Ebenso hat sich auch der Ausbau des Kellergeschosses 

verzögert" wird seitens der Verwaltung zurückgewiesen. Durch den vorgezogenen 
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Bauabschnitt BA 3.1 werden lediglich die Sanierung des Hallendaches inkl. aller 

Nebenarbeiten und die Tragwerkssanierung im KG realisiert. Die statische 

Ertüchtigung der Tragkonstruktion im KG ist bereits im Winter 2018 / 2019 erfolgt und 

auch abgeschlossen. Die Herrichtung des ehemaligen Kinosaales in einen 

Veranstaltungsraum inkl. Bühne, Künstler- und Cateringbereich, sowie den 

dazugehörigen Sanitär-, Neben- und Lagerräumen erfolgt erst in Bauabschnitt BA 

3.2, der derzeit zeitlich und auch finanziell noch nicht fixiert ist.  

 

zu 3.) :Eine Nutzung des ehemaligen Kinosaales durch Vereine ist im jetzigen 

Zustand aus sicherheits-, brandschutz- und versicherungstechnischen 

Gesichtspunkten nicht zu gewährleisten und auch nicht mit geringem Aufwand zu 

realisieren. Wie im vorgenannten Punkt bereits ausgeführt, ist die Herrichtung des 

Veranstaltungsraumes erst im Bauabschnitt BA 3.2 geplant. 

 

 

Anlagen: 

Antrag CDU Ortsratsfraktion vom 30.01.2020. 
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Dr. Jörg Schuh • Vogesenstraße 10 • 66386 St. Ingbert-Rohrbach 

Stadtverwaltung der Mittelstadt St. Ingbert 
Herrn Ortsvorsteher Roland Weber 
Rathaus / Am Markt 12 
66386 St. Ingbert

Antrag zur Tagesordnung 
Sachstand Bürgerhaus Rohrbach, Ausbau des Kellergeschosses, Veranstaltungen im 
ehemaligen Kinosaal 

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher, 

wir bitten Sie, oben genannten Antrag der CDU Fraktion auf die Tagesordnung der 
Ortsratssitzung vom 12. Januar 2020 zu setzen. 

Die Verwaltung möge bitte zu folgenden Punkten Stellung beziehen: 
1. Seit Frühjahr 2019 ist der ehemalige Kinosaal bis unter das Dach komplett eingerüstet. 

Die Errichtung der Sandwich Dacheindeckung (Kosten 113.346,19 €) konnte wegen 
fehlender Prüfstatik nicht wie geplant begonnen werden. Die Dachdeckerarbeiten 
sollen nun im Frühjahr 2020 begonnen werden. Das Gerüst steht dann ein Jahr. Mit 
welchen Mehrkosten für das Gerüst, das Dach und für andere Positionen ist zu 
rechnen? 

2. Ebenso hat sich auch der Ausbau des Kellergeschosses verzögert. Da die Rohrbacher 
Vereine dringend die versprochenen Lagermöglichkeiten benötigen, bitten wir darum, 
möglichst umgehend mit dem Ausbau zu beginnen. Welche Informationen benötigt die 
Stadtverwaltung für die Planung? 

3. Im Herbst dieses Jahres sollen das ehemalige Hallenbad sowie die alte Schulturnhalle 
der Gemeinschaftsschule abgerissen werden. Hierdurch fallen Hallenzeiten vieler 
Vereine weg. Um diese Misere etwas zu mindern, schlagen wir vor, den ehemaligen 
Kinosaal als Notunterkunft für geeignete Veranstaltungen und andere Aktivitäten zu 
öffnen. Welche Voraussetzungen sind hierfür zu schaffen? 

Im Voraus besten Dank und freundliche Grüße 

(Dr. Jörg Schuh, Fraktionsvorsitzender)  (Christel Michely-Fickinger,  
stv. Fraktionsvorsitzende) 

Datum: 30.02.2020 
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